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1) Behinderung von Betriebsräten: Forscher beleuchten Strategien von 
Arbeitgebern – und wie sich Beschäftigte wehren 

Hans-Böckler-Stiftung 

Fallstudien in 28 Unternehmen Behinderung von Betriebsräten: Forscher beleuchten 
Strategien von Arbeitgebern – und wie sich Beschäftigte wehren Manche Arbeitgeber gehen 
aggressiv gegen Mitbestimmung vor. Um sich dagegen wehren zu können, brauchen 
Betriebsräte vor allem Rückhalt in der Belegschaft. Zudem wäre ein besserer gesetzlicher 
Schutz sinnvoll, zeigt eine neue, von der Hans-Böckler-Stiftung geförderte Studie. 
Link: http://idw-online.de/de/news756391

 

 

2) Analyse zu Missständen in der Fleischindustrie: Neues Gesetz erster 
wichtiger Schritt für Verbesserungen, Branchentarif 

Hans-Böckler-Stiftung 

Neue Untersuchung des WSI Analyse zu Missständen in der Fleischindustrie: Neues Gesetz 
erster wichtiger Schritt für Verbesserungen, Branchentarif der zweite In der Fleischindustrie 
wurden grundlegende Arbeitnehmerrechte umgangen. Ein neues, von der Bundesregierung 
vorgelegtes Gesetz könnte viele Mängel beheben. Darüber hinaus braucht es 
allgemeinverbindliche Tarifverträge für die Branche – so wie es sie in anderen europäischen 
Ländern längst gibt. Zu diesen Ergebnissen kommt eine neue Untersuchung des Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaftlichen Instituts (WSI) der Hans-Böckler-Stiftung.*
Link: http://idw-online.de/de/news756571

 

 

3) IAB-Arbeitsmarktbarometer bleibt stabil 

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesagentur für Arbeit (IAB) 

Das IAB-Arbeitsmarktbarometer ist im Oktober um 0,1 Punkte auf 100,2 Punkte gestiegen. 
Nach den deutlichen Anstiegen aus den vergangenen Monaten hat sich der Frühindikator des 
Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) damit auf dem erreichten Niveau 
behauptet.
Link: http://idw-online.de/de/news756560

 

 

4) Neue Studie: Corona lässt Jugendarbeitslosigkeit deutlich steigen 

Forschungsinstitut für Bildungs- und Sozialökonomie (FiBS) 

http://idw-online.de/de/news756391
http://idw-online.de/de/news756560
http://idw-online.de/de/news756571


Nachdem die Jugendarbeitslosigkeit in Deutschland in den vergangenen fünfzehn Jahren 
deutlich gesunken ist, könnte sie jetzt um bis zu 40 Prozent ansteigen. Zwar sind davon, 
relativ gesehen, Hochschulabsolventen und beruflich Qualifizierte stärker betroffen, allerdings 
sind die Zukunftsaussichten für geringqualifizierte junge Menschen besonders ungünstig. 
Männer sind dabei durchgängig stärker betroffen als Frauen. Die Analysen zeigen zudem, wie 
sehr die Jugendarbeitslosigkeit durch wenig wirksame Bildungsangebote kaschiert wird. Dies 
sind die Kernergebnisse einer aktuellen Analyse des FiBS zur Entwicklung der 
Jugendarbeitslosigkeit in Deutschland in Krisenzeiten. 
Link: http://idw-online.de/de/news756684

 

 

5) Bessere Plug-in-Hybrid Fahrzeuge können Arbeitsplätze retten und dem 
Klima helfen! 

Hochschule Heilbronn 

• Clevere Auslegung von Batterie und Antriebsmotoren ermöglichen hohe elektrische 
Fahranteile • Uneingeschränkte Reichweite bei begrenzter Batteriegröße bleibt für viele 
Fahrer*innen und Produzenten attraktiv • Plug-in-Hybrid-Fahrzeuge (PHEV) sichern 
Beschäftigung als Teil der Übergangsphase zur E-Mobilität 
Link: http://idw-online.de/de/news756492

 

 

6) Betriebe ergreifen umfangreiche Maßnahmen gegen CoViD-19 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 

Knapp 90 Prozent der Betriebe in Deutschland wenden in der Corona-Krise unterschiedliche 
Maßnahmen zum Arbeits- und Infektionsschutz an. Erstellt ein Betrieb spezielle Regelungen 
und setzt sie um, hat sich fast immer die Geschäftsführung (98 Prozent) beteiligt. Welche 
Maßnahmen ergriffen werden, hängt unter anderem von den spezifischen betrieblichen 
Bedingungen, der Betriebsgröße und dem Wirtschaftszweig ab. Ein differenziertes Bild 
zeichnet der baua: Bericht kompakt „Betrieblicher Arbeitsschutz in der Corona-Krise“.
Link: http://idw-online.de/de/news756635

 

7) Teilzeitstudium: Trotz Höchststand noch nicht etabliert 

CHE Centrum für Hochschulentwicklung 

Rund ein Drittel aller Erwerbstätigen in Deutschland arbeitet nicht in Vollzeit. Im Studium 
dagegen ist die Teilzeitquote zwar gestiegen, mit 7,5 Prozent aber noch längst nicht als 
Alternative zum Vollzeitstudium etabliert. Das liegt an den Rahmenbedingungen und am 
begrenzten Studienangebot, wie eine aktuelle Übersicht des CHE Centrum für 
Hochschulentwicklung zeigt. 
Link: http://idw-online.de/de/news756557
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8) „Bewegte Kindheit“ digital - 11. Kongress an der Universität Osnabrück 
mit über 2000 virtuellen Teilnehmern 

Universität Osnabrück 

OSNABRÜCK.- Noch vor wenigen Monaten war es unvorstellbar, sich mit Kontaktsperren, 
Ausgangsbeschränkungen und Social Distancing zu beschäftigen. Jetzt ist dies tägliche 
Realität und Großveranstaltungen wie Kongresse und Tagungen müssen neu gedacht werden.
An der Universität Osnabrück ist es gelungen, die bundesweit größte Bildungsveranstaltung 
zum Thema Kindheit aufgrund der Corona-Pandemie in digitaler Form mit letztlich 2.000 
Teilnehmenden stattfinden zu lassen. Die über 150 Vorträge und Workshop-Beiträge des 
Kongresses „Bewegte Kindheit“ können bis 15. Dezember abgerufen werden. Anmeldung: 
https://kongress-bewegtekindheit.uni-osnabrueck.de/ 
Link: http://idw-online.de/de/news756412

 

 

9) Ergebnisse der Herbstsitzungen des Wissenschaftsrats (21. 23. −
Oktober 2020) 

Wissenschaftsrat 

Die diesjährigen Herbstsitzungen des Wissenschaftsrats mussten pandemiebedingt rein 
virtuell stattfinden. Verabschiedet wurden ein Positionspapier zur datenintensiven Forschung, 
Empfehlungen zu Perspektiven der Informatik, eine Stellungnahme zur Einführung des 
Kerndatensatz Forschung und ein Positionspapier zur Wissenschaft im Spannungsfeld von 
Disziplinarität und Interdisziplinarität. Außerdem hat der Wissenschaftsrat Entscheidungen im 
Verfahren der Institutionellen Akkreditierung getroffen.
Link: http://idw-online.de/de/news756485

 

 

10) HIS:Mitteilungsblatt 3|2020: Planung und Einsatz von elektronischen 
Unterweisungen im Arbeitsschutz 

HIS-Institut für Hochschulentwicklung e. V. 

Das HIS-Institut für Hochschulentwicklung e. V. (HIS-HE) informiert seit 1989 kontinuierlich 
viermal jährlich im HIS:Mitteilungsblatt über aktuelle Entwicklungen zum Arbeits-, 
Gesundheits- und Umweltschutz in Hochschulen. Das Mitteilungsblatt liefert Berichte zu 
erprobten und innovativen Erfahrungen aus der Praxis und bezieht Position zu virulenten 
Fragestellungen. Im Fokus der aktuellen Ausgabe 3|2020 stehen die Themen Planung und 
Einsatz von elektronischen Unterweisungen im Arbeitsschutz, Mutterschutz und SARS-CoV-2, 
Lüftungskonzepte sowie eine Interviewreihe zur Pflichtenübertragung.
Link: http://idw-online.de/de/news756438
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11) Zwei Forschungszentren der TU Clausthal forschen zur 
Batteriesicherheit 
Technische Universität Clausthal 

Das dreijährige Verbundvorhaben „RiskBatt“ wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie mit insgesamt rund 1,6 Millionen Euro gefördert. Seitens der TU Clausthal sind die 
Forschungszentren für Umwelttechnik (CUTEC) und für Energiespeichertechnologien (EST) 
beteiligt.
Link: http://idw-online.de/de/news756539

 

12) „Jugendpolitik der AfD zielt auf autoritären Staat“ 

Philipps-Universität Marburg 

Die Partei ist noch jung, wenn auch viele ihrer Wähler Männer in mittlerem Alter sind; die 
Politik der „Alternative für Deutschland“ (AfD) zielt jedenfalls unter anderem auf die Jugend 
und würde die Jugend- und Bildungspolitik der Republik stark verändern, wenn die Partei an 
die Macht käme – das zeigt ein neues Buch, das parlamentarische Initiativen der AfD in 
Kommunen, Landtagen und dem Bundestag unter die Lupe nimmt.
Link: http://idw-online.de/de/news756591
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